
 

Sonderausstellungen in der Gedenkstätte ROTER OCHSE 

Halle (Saale) 

Am Samstag, dem 8. Juli 2023 findet um 14:00 Uhr in der 

Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale) die Vernissage zu den 

Sonderausstellungen „Drinnen ist Draußen – Narrative von 

Haftentlassenen“ und „VERDECKT“ statt. 

Vom 8. Juli bis zum 13. Oktober 2023 zeigt die Gedenkstätte ROTER 

OCHSE Halle (Saale) in Kooperation mit der Burg Giebichenstein 

Kunsthochschule Halle im Rahmen zweier Sonderausstellungen. Die 

erste ist das Ergebnis einer Abschlussarbeit von Miriam Hantzko mit 

dem Thema „Drinnen ist Draußen – Narrative von Haftentlassenen“, die 

zweite einer Semesterarbeit mit dem Titel „VERDECKT“ von Liane 

Pförtner, welche Bezug nimmt zur Geschichte der geschlossenen 

Venerologischen Station der ehemaligen Poliklinik Mitte in Halle. 

In Form textiler Artefakte verhandelt Miriam Hantzkos Arbeit das 

Spannungsfeld zwischen Drinnen und Draußen aus der Perspektive 

ehemaliger Gefangener, eingebettet in theoretische Konzepte zur 

Definition des Gefängnisses.  

Grundlage für die Auseinandersetzung bieten narrative Interviews und 

die Technik der Autofotografie, um aus verschiedenen Perspektiven 

Einblick in die Lebensrealität ehemaliger Häftlinge zu ermöglichen. 

Das Augenmerk liegt dabei auf den individuellen Erfahrungen und 

Gefühlen der Teilnehmenden und der eigenen Auseinandersetzung mit 

den Möglichkeiten und Limitierungen von Forschung und Gestaltung im 

Prozess des Projekts. 

Die Ausstellung wird durch verschiedene Begleitformate ergänzt, welche 

separat angekündigt werden. 

Magdeburg, 3. Juli 2023 
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Liane Pförtners Plastik VERDECKT setzt ein Mahnmal und erinnert der 

folgenschweren Geschehnisse in der Station für Geschlechtskrankheiten 

des Stadtkrankenhauses Halle Mitte zu DDR-Zeiten. Sie gedenkt der 

Betroffenen, die unter haftähnlichen Bedingungen zwangseingewiesen 

und mit dem priorisierten Ziel einer „Umerziehung zu sozialistischen 

Persönlichkeiten“ dort festgehalten und misshandelt wurden. Ein 

zugehöriger Ausstellungstext informiert über die Hintergründe des 

Ortes. 

Die Vernissage findet am 8. Juli 2023 um 14:00 Uhr in der Gedenkstätte 

statt. Es wird einen kurzen Vortrag und anschließend Kaffee und Kuchen 

geben. Der Eintritt ist frei. 

Gedenkstätte ROTER OCHSE Halle (Saale) 
Am Kirchtor 20 b 
06108 Halle (Saale) 
 
Tel: 0345 470698337 
Fax: 0345 470698339 
Mail:  info-roterochse@erinnern.org 
Web:  www.gedenkstaette-halle.sachsen-anhalt.de 
 
Öffnungszeiten 
Montag und Freitag    10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag   10:00 - 16:00 Uhr 
Jedes erste Wochenende im Monat 13:00 - 17:00 Uhr 
(Samstag und Sonntag) 
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